
4. Vertrauen undVerantwortung
der jungen Generation

Die Jugendpolitik unserer Partei war und ist stets von dem Grundsatz be­
stimmt, der Jugend volles Vertrauen zu schenken und ihr Verantwortung zu 
übertragen. Das Ergebnis dieser Politik besagt, daß die Jugend dieses Ver­
trauen nicht enttäuscht, daß sie mit Begeisterung ihre Verantwortung wahr­
nimmt. Mit Liebe und Achtung denken wir dabei an die Freie Deutsche 
Jugend, ihre Einsatzbereitschaft und ihre Hingabe für die Sache des Sozia­
lismus und des Friedens. Ihre Ruhmestaten reichen von der Talsperre des 
Friedens in Sosa bis zur Erdgasleitung „Drushba-Trasse“. Sie umfaßt die 
große Bewegung der Jugendbrigaden und der „Messe der Meister von mor­
gen“ ebenso wie die erfolgreiche FDJ-Aktion „Materialökonomie“, die im 
vergangenen Fünfjahrplan einen ökonomischen Nutzen von 2,6 Milliarden 
Mark erbrachte. Jeder dritte jugendliche Berufstätige ist heute ein Neuerer.

In unserem Lande wächst eine junge Generation heran, die gemeinsam mit 
den Älteren bereits Großes vollbracht hat. Große Leistungen zu vollbringen - 
das wird erst recht in Zukunft so sein, denn unser IX. Parteitag beschließt 
ein Programm, das der Jugend die Perspektive des Kommunismus bietet In 
der aktiven Mitarbeit bei der Gestaltung der entwickelten sozialistischen Ge­
sellschaft und der Schaffung der grundlegenden Voraussetzungen für den 
Übergang zum Kommunismus bewährt sich in unserem Lande heute der 
junge Revolutionär, der Kämpfer für die Freiheit und das Recht des Volkes. 
(Lang anhaltender Beifall.)

Der Parteitag wendet sich an alle jungen Menschen: Ihr, die ihr berufen 
seid, Erbauer des Kommunismus zu sein, widmet eure ganze jugendliche Tat­
kraft, euren Mut wie eure Besonnenheit und Umsicht, eure Leidenschaft wie 
euer Wissen und Talent, eure Lebensfreude wie eure Standhaftigkeit und 
Ausdauer der größten und schönsten Aufgabe, die jemals einer jungen Gene­
ration gestellt wurde. Erweist euch mit kämpferischem Elan und wachem Ver­
stand als treue Erben des Manifestes der Kommunistischen Partei und gestal­
tet euer Leben nach den Idealen des Kommunismus. (Starker, lang anhalten­
der Beifall.)

Es ist eine erstrangige Aufgabe der Jugend, sich die Lehre von Marx, Engels 
und Lenin anzueignen und stets in Wort und Tat als sozialistische Patrioten 
und proletarische Internationalisten zu handeln. Das erfordert von allen 
jungen Menschen der DDR, sich mit ganzer Kraft vor allem für die allseitige 
Stärkung der Deutschen Demokratischen Republik, die weitere Festigung 
des Bruderbundes mit der Sowjetunion, die Annäherung zwischen den Län-
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